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Vor-/Nachname: ______________________ Klasse: ___
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	Fach:
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	Schulwoche: 35
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	[bookmark: _Hlk35686118]Aufgabenstellung:
	Arbeitsmaterial (drücke STRG und klicke auf den Link)
	Erledigt am:

	Die USA haben wir abgeschlossen, nun wenden wir uns einer weiteren Weltmacht zu, nämlich CHINA.
Wir werden uns in der SW 37 (ab 18. Mai) wieder sehen und gemeinsam USA und China wiederholen – deshalb gibt es auf diesem Weg KEINE LÖSUNG. 
	
	

	Drucke dir bitte die nachfolgenden 3 Seiten wieder aus und arbeite die Aufgaben der Reihe nach durch. (rote Felder) Du benötigst wieder deinen Atlas; schaue bitte selbständig auch nach, wo die Hauptstadt liegt, der wichtigste Fluss verläuft, etc.... 
Die Fragen bitte wieder auf einem Blatt Papier beantworten.
	Schaue dir ZUERST den Film an!  



	

	
	
	

	Bevor du dich mit dem Land näher beschäftigst, tauche mal in die Kultur Chinas ein – ein große Herausforderung ist die 1-Kind-Politik. Davon handelt der Film, er dauert ca. 30 min. 
	
https://www.youtube.com/watch?v=75Jq9Jlq3iM

	

	
	Viel Freude!
	



Freiwillig für Fleißige …
	Aufgabenstellung:
	Link:
	Erledigt am:

	
	
	

	Nachdem du den Film gesehen hast, reflektiere ein bisschen und notiere dir mögliche Fragen, die dir spontan in den Sinn kommen   
	Bearbeite nun das ABl „Söhne bevorzugt“ 
	



Überprüft und besprochen mit einem Erziehungsberechtigten: Kontrollieren Sie bitte nur auf Vollständigkeit und nicht auf Richtigkeit!!!
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ZENTREN UND PERIPHERIEN IN DER WELTWIRTSCHAFT

CHINA
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‘Quelle: World's Top Exports, 2016 {Angaben fur 2015}
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China - Wirfschuﬁsmachf mit Widersprﬂchen

China ist mit rund 1,4 Milliarden Einwohnerinnen und Einwohnern (Stand
2019) das bevélkerungsreichste Land der Erde. In den letzten Jahrzehnten
ist aus dem friiher armen Staat sehr schnell ein wichtiger Standort fiir
Industrie und Forschung geworden. China gehdrt heute zu den griBten
Exportstaaten der Welt.

Viele Unternehmen verlagern Teile ihrer Produktion nach China. Uber
Jahre arbeiteten dort zahlreiche Arbeitskrafte zu Niedriglohnen zum
Beispiel in der Textil- oder Spielzeugindustrie. Mittlerweile sind die
Léhne jedoch gestiegen. Mancherorts fehlen Arbeiterinnen und Arbeiter
fiir sehr einfache Tatigkeiten. Aber auch qualifizierte Facharbeiterinnen
und Facharbeiter sind oft knapp. Die chinesische Regierung setzt sich
heute verstarkt dafiir ein, dass mehr hochwertige und innovative Giiter
statt Billigprodukte fiir den Export hergestellt werden.

Durch den hohen Energieverbrauch ist vor allem in den Stddten das
Stromnetz oft iiberlastet und es kommt zu Stromausfallen. Neue Atom-
kraftwerke und riesige Wasserkraftwerke sollen die Versorgung mit
Energie sichern und das Land unabhéngiger vom Energietrdger Kohle
machen

Das schnelle Wirtschaftswachstum in China hat groBe Auswirkungen auf
die Umwelt. Die Abgase aus dem Verkehr und den Industriebetrieben
verschmutzen die Luft. AuBerdem kochen und heizen viele Menschen in
China noch mit Kohle. Neue, strengere Umweltgesetze werden oft nicht
eingehalten. GroBe Mengen an Abwassern gelangen immer noch in die
Fliisse und gefahrden die Umwelt und die Gesundheit der Menschen.

— Staatsgrenze
[ Mittelgebirge @ Stadt
[ Hochgebirge — FUss
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,Bei uns in China sind am Land immer noch viele Menschen arm. In den
Hausern gibt es oft keinen Strom und kein flieBendes Wasser. Die meisten
Menschen leben von der Landwirtschaft und versorgen sich selbst. Sie u
bewirtschaften ihre Felder oft noch ohne Maschinen. Viele junge Chinesin- )
nen und Chinesen wandern aus diesen Gebieten in die Stadte ab.

Im Osten und Sudosten Chinas, besonders in den groBen Stédten wie

Shanghai, hat sich die Wirtschaft stark entwickelt. Moderne Industrie-

betriebe stellen Waren her, in Labors und an Universitaten wird viel D
geforscht. Die medizinische Versorgung ist gut und die Menschen leben D

langer und besser als friiher.

Ein groBes Problem ist die Uberalterung. Schuld daran ist auch die [ |
Ein-Kind-Politik. Sie wurde eingefiihrt um zu verhindern, dass die

Bevolkerung zu stark wachst. Jede Frau durfte nur ein Kind zur Welt

bringen. Wer sich nicht daran hielt, musste hohe Strafen zahlen. Da

Buben in China als ,wertvoller” gelten, wurden Madchen oder behinderte
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CHINA

a Der Naturraum Chinas

Trage die fehlenden Informationen in die Liicken ein. Verwende dafiir die Karte (M4) auf S. 48 in
deinem Schulbuch.

China ist ein Staat im Gstlichen Asien. Das Landesinnere Chinas ist gebirgig und an vieten Stellen sehr trocken

Die groBte Wiiste Chinas liegt im Tarimbecken. Sie heiBt = A

/

Im Stdwesten des Landes erstrecktsichder . f

Dieses lang gezogene

Hochgebirge hat mehrere Gipfel, die Hohen von {iber 8 000 Metern erreichen. Auch der héchste Berg
der Welt, der ——Yi befindet sich hier. In China gibt es viele groBe Fliisse.

Zu den langsten und wasserreichsten Fliissen zahlen der ,___—'{ und der

/

6 Stadte und Nachbarstaaten Chinas

Arbeite mit der Karte (M4) auf S. 48 in deinem Schulbuch und dem Atlas.
1. Ergénze im Text einige Stidte Chinas.

Die Hauptstadt Chinas ist Af/ Weitere sehr groBe Stadte sind zum Beispiel Shanghai, Hongkong,
(Ti) 7w 7 (cho) / (Che) /,
(X) / (G) / (Har) /und(Han] /

Die Menschen besiedeln vor allem den Osten des Landes.

2. Erstelle eine Liste mit mindestens zehn Nachbarstaaten Chinas in deinem Heft/deiner Mappe.

o Der Drei-Schluchten-Damm

Lies den Text und unterstreiche die Vorteile des Drei-Schluchten-Projektes mit griiner Farbe, die
Nachteile mit roter Farbe. Gib den Inhalt dann in eigenen Worten wieder.

Der Drei-Schluchten-Damm ist eine fast zwei Kilometer lange und 185 Meter hohe
Talsperre. Der Fluss Jangtsekiang wird hier aufgestaut und dadurch entsteht ein tiber
600 Kilometer langer See. Mit dem aufgestauten Wasser wird das leistungsstarkste
Kraftwerk der Welt betrieben. Das Kraftwerk soll aber nicht nur Strom liefern, sondern
auch Uberschwemmungen verhindern, die Wasserversorgung der Menschen sichern
und den Fluss schiffbar machen.

Der Drei-Schluchten-Damm hat aber auch Nachteile. Zwei Millionen Menschen, die Drei-Schluchten-Damm
am Ufer des Jangtsekiang lebten und vor allem als Bauern das Land bewirtschafteten,

mussten umsiedeln. Der natlirliche Lebensraum von Tieren und Pflanzen wurde zerstort. Ehemalige Miilldeponien
wurden iiberschwemmt. Das Militdr befiirchtet, dass das Kraftwerk ein Angriffsziel sein konnte. Bei Erdbeben be-
steht die Gefahr, dass die Staumauer brechen kénnte. Eine riesige Flutwelle wére die Folge. Der Drei-Schluchten-
Damm wurde 2008 in Betrieb genommen
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S6hne bevorzugt

Eine Folge der Ein-Kind-Politik und der lange Zeit moglichen pranatalen Geschlechtsbestimmung ist,
dass in China tiber Jahrzehnte hinweg deutlich mehr Jungen auf die Welt kamen als Madchen.

1. Erléutere die Griinde dafir, dass sich viele chinesische Ehepaare lieber einen Sohn als eine Tochter
wuanschen.

Vietnamesinnen werden nach China verschleppt

In Victnam werden vicle junge Frauen nach China verschleppt und dort zwangs-
verhiratet. In viclen Fallen verkaufen arme Familien ihre Tochter an die Chinesen.
Viele junge Frauen leben in Angst. [...] Das ist die Folge der Ein-Kind-Politik in
China, dic zu cinem massiven Frauenmangel fihst. [...] Weil chinesische Familicn
ménnlichen Nachwuchs bevorzugen, finden Millionen Ménner keine Frau im Land.
Dies beférdert nach Angaben von Menschenrechtlern den Madehenhandel. [...] Im
Norden Vietnams st der Menschenhandel so ausgeprégt, dass ganze Gemeinden in
Angst leben.

Quelle: DER TAGESSPIEGEL, 02.07.2014

2. Beurteile anhand der Meldung oben im TAGESSPIEGEL die Auswirkungen der chinesischen Ein-
Kind-Politik unter menschenrechtlichen Aspekten.





image5.PNG




